
Trofaiach in der Vorreiterrolle als erste hundefreundliche Gemeinde Österreichs 

Trofaiach, 05.08.2021 – Für ein harmonisches Miteinander - Unter diesem Motto übernimmt die 

Stadtgemeinde Trofaiach die Vorreiterrolle und setzt sich für das Wohl von Mensch und Hund ein. 

Mit einem neuen Ökosystem bestehend aus BürgerInnen-Infomaterialien, einer digitalen Hunde-

Landkarte und einem stetigen Verbesserungskonzept, sollen sich HundehalterInnen aber auch 

BewohnerInnen ohne Vierbeiner künftig noch wohler fühlen. Dabei liegt der Schwerpunkt einerseits 

darin HundehalterInnen mit geprüften Informationen zu versorgen und andererseits das Verständnis 

in der Bevölkerung zwischen Menschen mit und ohne Hund zu stärken. 

Für ein gutes Miteinander von BürgerInnen 

Die Stadtgemeinde Trofaiach setzt sich in Zusammenarbeit mit TOBALIE, den ExpertInnen für 

artgerechte Haustierhaltung, für ein harmonisches Miteinander von BürgerInnen mit und ohne Hund 

ein. Dafür wurden sie, nach einem umfangreichem Prüfprozess, mit dem Siegel für hundefreundliche 

Gemeinden ausgezeichnet. Ziel ist es BürgerInnen mit und ohne Hunde, über die Hundehaltung und 

den Umgang mit den Vierbeinern aufzuklären, um harmonisch miteinander leben zu können. Dazu 

stellt Trofaiach künftig eine Reihe an Informationsmaterial zur Verfügung. Schon bei den Jüngsten 

soll das Kinderbuch, „Ein Tag mit Balu. Hunde verstehen“, zur Bissprävention und Aufklärung dienen.  

Trofaiach geht mit gutem Beispiel voran 

Der Haustiermarkt wächst schon seit langer Zeit konstant Jahr für Jahr. Vor allem durch die Corona-

Krise haben sich viele Menschen für ein tierisches Familienmitglied entschieden. In Österreich halten 

etwa 30% aller Einwohner wenigstens ein Haustier. Aufgrund dieser Entwicklungen hat der richtige 

Umgang mit den Vierbeinern einen neuen Stellenwert in der Bevölkerung bekommen, um das 

Zusammenleben weiterhin konfliktfrei zu gestalten. Die Stadtgemeinde Trofaiach ergreift die 

Initiative und schließt als erste österreichische Gemeinde den Prüfprozess zur hundefreundlichen 

Gemeinde erfolgreich ab. Mit diesem Schritt setzt sich Trofaiach aktiv für Ihre zwei- und vierbeinigen 

BürgerInnen ein. 

Welche Kriterien müssen erfüllt werden? 

Basis für die Auszeichnung ist ein eigens erstellter Bericht, welcher die Gegebenheiten vor Ort mit 

der theoretisch notwendigen Infrastruktur im Verhältnis von HundehalterInnen und Nicht-

HundehalterInnen vergleicht. Ist dieses Verhältnis unproportional müssen entsprechende 

Verbesserungsschritte realisiert werden. Zur Hunde-Infrastruktur zählen insbesondere Hundewiesen, 

Gassisackerlspender, Wasserspender sowie DienstleisterInnen der Branche. Ausreichend Auslauf- 

und Bewegungsmöglichkeiten für Hunde sind demnach ein wichtiges Kriterium für die positive 

Beurteilung. Weiters gibt der Bericht das Verbesserungspotenzial wieder und dient als Leitfaden für 

einen kontinuierlichen Verbesserungsprozess zu Hundethemen, die in Zusammenarbeit mit TOBALIE 

realisiert werden können.  

Wo treten Konflikte mit Hunden auf? 

Das größte Konfliktpotenzial birgt das Zurücklassen von Hundekot. Die Hinterlassenschaften sorgen 

in der gesamten Bevölkerung für so manch Ärgernis. Hier ist die Verantwortung der 

HundehalterInnen gefragt, die Stadt sauber zu halten.   

Zu Bissunfällen kommt es zwar nicht oft, dennoch wären diese Unfälle vermeidbar. Die meisten 

Vorfälle entstehen in den eigenen vier Wänden, wenn Kinder beispielsweise unbeaufsichtigt mit dem 

Familienhund gelassen werden. In diesem Alter können sie die Körpersprache der Tiere oft noch 

nicht richtig deuten, weshalb die Hunde sich früher oder später zur Wehr setzen müssen, um aus der 



Situation zu kommen. Da Kinder aufgrund ihrer Größe meist im Kopf und Halsbereich verletzt 

werden, sind sie entsprechend gefährdeter als Erwachsene.  

Das enge Zusammenleben von HundehalterInnen und nicht HundehalterInnen, bringt ebenfalls so 

manche Konflikte mit sich. Oftmals werden die Vierbeiner falsch oder unzureichend erzogen, 

weshalb sie etwa vermehrt Bellen, Menschen anspringen, etc. Doch auch HundehalterInnen 

untereinander sind sich oft nicht einer Meinung darüber, wie mit Hunden umgegangen werden soll.  

 

Gemeinsam für eine harmonische Zukunft 

Vom ersten Gedanken an ein Haustier, durch jede Lebenslage begleitet TOBALIE HaustierhalterInnen 

mit fundierten Informationen, geprüften ExpertInnen sowie hochwertigen Produkten. Mit dem 

Online Tierprofil können NutzerInnen die Gesundheit ihrer Lieblinge ganz einfach im Auge behalten, 

Informationen mit ExpertInnen teilen, Vermisstenanzeigen erstellen und vieles mehr. 

TOBALIE hat sich zum Ziel gesetzt, durch die Auszeichnung von hundefreundlichen Gemeinden, 

genannte Konflikte in Zukunft nicht mehr entstehen zu lassen, damit sich Menschen und Hunde 

gleichermaßen wohlfühlen und harmonisch miteinander Leben können.  

 

Weitere Infos zur Stadtgemeinde Trofaiach finden Sie unter: Stadtgemeinde Trofaiach - die 

lebenswerte Stadt der Steiermark 

Die ganze Welt von TOBALIE finden Sie unter: Tobalie | Hauptseite 
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